
Protokoll	der	Jahreshauptversammlung	der	Arbeitsgemeinschaft	
Wiederbelebung	Krefeld	vom	02.12.2014	

	
	
	
Beginn:	18:40	Uhr	 	 	 	 	 Ende:	19:25	Uhr	
	
	
Anwesende:	s.	beigefügte	Liste	
	
	
TOP	1	 	 Begrüßung		
	
	 	 Dagobert	Allhorn	begrüßte	die	Anwesenden.	
	
	
TOP	2	 	 Feststellung	der	Beschlussfähigkeit	
	
	 	 Es	waren	11	Mitglieder	und	1	Gast	anwesend.	
	
	
TOP	3	 	 Genehmigung	des	Protokolls	der	letzten	JHV	
	
	 	 Auf	das	Verlesen	des	Protokolls	wurde	einstimmig	verzichtet.	
	
	
TOP	4	 	 Bericht	des	1.	Vorsitzenden	
	
	 	 s.	Anlage	
	
	
TOP	5	 	 Bericht	der	Geschäftsführerin	
	
	 	 s.	Anlage	
	
	
TOP	6	 	 Bericht	des	Schatzmeisters	
	
	 	 s.	Anlage	
	
	
TOP	7	 	 Bericht	der	Kassenprüfer	
	

Horst-Lothar	Wolf	lobte	die	ausgezeichnete	Arbeit	des	Schatzmeisters.	Die	
Kasse	wurde	ohne	Beanstandungen	geführt.	
	
Er	beantragte	die	Entlastung	des	Vorstandes,	die	einstimmig	erfolgte.	

	



TOP	8	 	 Wahlen	
	

Dadurch,	dass	Dr.	Lenssen	zum	Ende	Januar	2015	seine	Tätigkeit	als	leitender	
Notarzt	bei	der	Feuerwehr	der	Stadt	Krefeld	beendet	und	somit	seine	
geborene	Mitgliedschaft	im	Vorstand	der	Arbeitsgemeinschaft	
Wiederbelebung	ebenfalls	endet,	schlug	Herr	Allhorn	vor,	dass	Dr.	Lenssen	die	
Position	des	1.	Vorsitzenden	angetragen	wird.	
Der	Schatzmeister,	Herr	Volk,	bat	um	die	Beendigung	seiner	Tätigkeit.	Somit	
musste	ein	neuer	Schatzmeister	gewählt	werden.	Für	diese	Position	stellte	
sich	Herr	Allhorn	zur	Verfügung.	
	
Somit	wurden	die	Wahlen	wie	folgt	durchgeführt:	
	
Wahl	zum	1.	Vorsitzenden:		 	 Dr.	Lenssen	 	 einstimmig	
	
Wahl	zum	Schatzmeister:	 	 Herr	Allhorn	 	 einstimmig	
	
Darüber	hinaus	musste	noch	ein	Kassenprüfer	gewählt	werden.	Hierfür	stellte	
sich	Prof.	Dr.	Werner	Schregel	zur	Verfügung	und	wurde	ebenfalls	einstimmig	
gewählt.	

	
	
TOP	9	 	 Anträge	
	
	 	 Es	sind	keine	Anträge	eingegangen.	
	
	
TOP	10		 Verschiedenes	
	

Der	Defi	vom	Bayer	Ski-Klub	ist	nunmehr	17	Jahre	alt	und	braucht	neue	Pads	
und	Batterien.	Diese	sind	nicht	mehr	zu	beziehen.	Herr	Ramrath	wird	sich	des	
Gerätes	annehmen.	Zur	Überbrückung	kommt	das	Gerät,	welches	noch	
vergeben	werden	kann,	zum	Luiterweg.	
	
Die	Albert-Schweitzer-Schule	hat	ihr	Gerät	zurück	gebracht,	weil	sie	die	
Folgekosten	nicht	mehr	tragen	können.	
	
In	der	Kaufmannschule	am	Konnertzfeld	ist	das	Gerät	gestohlen	worden.	
	
Prof.	Schregel	bittet,	ob	der	Finanzlage,	3	weitere	Geräte	zu	kaufen.	Dieses	
wurde	abschlägig	beschieden.	Die	Überlegung	der	Versammlung	war,	erst	
dann	ein	neues	Gerät	zu	kaufen,	wenn	es	benötigt	wird.	

	
	
	
Krefeld,	06.12.2014	
Wolf-Dohmen	












